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b) Oooasiont Neue

HOSENKNOPF
stets auswechsel-verschiebfaar, in denkbar bestem
Material (logisch rostfrei) und eleganter Konstruktion,

soll in l-'abrikation Urid Vertrieb für alle Staaten

Marke «Kant»,

119285) ©efucbt a. l.Sforfl
unmöbliertes, ietsoates.
leparates Sübsimmer ob.
9Jîartïaibe. gQaTtbfarten.

^Trcis t, z. 7. ober 8.
93rets bis Vir. 40..
Oft»'*

Man kann die Einsamkeit

auch übertreiben.

Religiös eingerahmte Bilder o.4*

bei Rupert Wyß-Holdener, Papeterie, Neugasse 25, Zu?

Man kann auch die Frömmigkeit übertreiben.

lflfcar., für 50 Fr. zu verJc.
Siegrist, Schwetzerg. 20, Pt.

Besonders geeignet für
solche, die schon die
Blinddarmoperation hinter sich
haben.

auf
°beran

°Von

-ourVOnd;;n. ^

Der 33orfd)lag ber Parteileitung auf SRebuttion
ber DKitglieberaaht bes iBerftanbes non 7 auf 5 2Jtit=
glieber bei gleidj^iriger 9teütfion bes betreffenben
jllrtitels ber Statuten fano einhellige 3uf*'mniun9-

Den Vorschlag auf Reduktion des Verstands der
Mitgliederzahl würde ich noch verstehen, aber
umgekehrt?

14 000 Fr. auf 2. Hypothek
auf landw. Heimwegen ge«.
Offerten unter A Q 5116
an die Expedition dg. BI.
T8595) WÖ~ist die Person,
die mit einigen

hundert Franken
aushelfen würde? Bin In
sicherer Position. Wertsachen
stehen zur Verfügung.
Seriöse Off., wenn möglich
mit Bild, unier A C 44'7JJ

E T U im

ietgesuchi

Film

"m «uff ab

5onftCr n0ĉ
lieb«*-

K-afi ee
0r»ntt

s*mat,*a im

ZV l/ffrffîl/rf*
¦fetz h

schWerin°n ich inir^
ne Uf d° 2. Und

Ifär »<»)
numme

Dä muess au na schön si,
bis er dörf 100 Franke gä.

Zu verkaufen:
Nähmaschine

moderne führ. Schweizermarke,
auch Zickzackend, 4 Wochen in
Gebrauch, volle Fabrikgarantie
und Gratisunterricht zum
Weiterzahlen der Monatsrate,, bei
sofortiger Zahlung sehr billig
abzugeben. 469

Linsebühlstr. 7, 2. Stock,
St. Gallen.

Monatsraten zahlen ist auch
eine Kunst, die gelernt sein icill.

Ski mif Stock, Damen-Skikostüm, dunkelbraun, Damen-Skischuhe, Nr. 41,
Herrenkleid und Mantel. Alles sehr gut erhalten.

Das isch wieder öppis für d'Jasser!

Für die Konfirmation
empfehle ich mich bestens in sehr schönen Hemden,

weiss und farbig, feine Wäsche in Seide, Interlock,
Baumwolle, Socken, Selbstbinder, Hosenträger,
Sockenhalter in jeder Preislage. Rabattvereinr

Frau ww. Leuzinger im Ochsen wsdenswii
Das nenn' ich mir eine Empfehlung!

SBorfdjlttg für ben Gpehettcf Det «ädjftcn
14 Sage.

18. SDTäiä: SfRittageffen: Soutfrfiuppe mit
Kartoffeln, ftäfefcfjmtten (im Dfcn), ©efodites
Sörroftft. SIbenbeffen : SRildjraffee, Dtöfti,
Salat ober Kompott.

Na, so schlimm finde ich nun das Mittag- und
Abendessen nicht!

Sfovftittt
StaatSterhnung 1941

8oftnfltn, 24. 3J!aM. * ©te StaatSredmung weiftfür ba§ 3af)r 1941 bte bisher nie erteilte Summe
t»on. 46.66 flt. Stnnnfime n aûT. "Subgetiert

Uns schwindelt!

Bar
Restaurant

Konzert-Cafe
Beglückend isf der Blick von der Terrasse des Kon-
greljhauses auf See und Gebirge, be friedigend die
Genüsse aus Küche und Keller. Tel. 7 56 30

LUGANOAdler Hotel t>. Bahnhof. Zimmer von Fr. 4. an,
Pension von Fr. 11.50 an. Gleiches Haus, gleiche Lage
Erica Schweizerhof, Zimmer von Fr. 3 an und
Pension von Fr. 10.25 an. Täglich warmes Wasser.
Restaurant. Tel. 24217. Besitzer : F. Kappenberger

Freude
am E s se n

GRILL BERN
Neuengasse 25 Tel. 2 75 41

9

i» oosaiionl üieu«

stets susv»«eiis«jl-ver«:biebdar, in äsnkdar bestem
Material (WZisek rostkrei) uncl eleganter Xonstruk-
tion soll In i sbrilisiion Unä Vertrieb kür sile Ltssten

/Viarice «/tank».

s?M!,) Gesucht a. I.Avril
unmöbliertes, heizbares.
separates Südzimmer od.
Mansarde. Wairdkasten.
iür stijlen Beruf.
^kreis t. 7. oder 8.

Preis bis Fr. 40..
Ots-"^
Van icann ciie Linsarn-

iceik anen üoertrsiben.

Religiös einge^skmts Silcler <i4*

bei kupert W^k-lloläener, Papeterie, Neu^as-ze 25, Xux

/l/a/i kann aucn «iie /^römniigiceit übertreiben.

18Ic»r.. kür SO ?r. -?u verk.
Siesrist. Sekvei^erc;. 20, ?t.

öesonciers Keeixnet /ür
soicne, ciie senon ciie Liinci-
ciarnio/ieration ninker sicn
iiaben.

^dor»

Der Vorschlag der Parteileitung auf Reduktion
der Mitgliederzahl des Verstandes von 7 auf S

Mitglieder bei gleichzeitiger Revision des betreffenden
Artikels der Statuten fand einhellige Zustimmung.

Den Vorscniax au/ Keciniction cie« Verstancis cier
Uiiziiecierscini «>ürcie icn nc>cn lierstenen, aber um-
xekenrt?

14 000 »irt 2. Svpntdeti
auk 1»i>6v. SsimveoeU M».
Okkvrten unter > 0, SIIS
»u 6i» Lxnectiticill 6». Sl.
vgsssi ivö^ist ctl« ?sr»c>n,
6i« mit einlxsi.

dunasrt knu.It.sl!
»usdeiksu MurS«? Sin tu »i
ctlsrer ?o«itic>o. Wertsktedsn
«tener, rur VerkU-niv«.
Seriös- Okk., veo» wSsn-Q
mit Lila, untsr > v

»irr ,d

<t,i

lieber-

Sr»r,^

" ^/n<?^
ilSr

i?ä rnne«s du na scnon si,
bis er ciö>/ 7ö<? /^ranice xä.

?u verkanten:

mocisrne iühr. Lokvei?erir>i.rlce.
aueb NokzAoksiicl, 4 Woeken in
Ksbrauek, volle ?itdrilcxaralitiö
uncl (Zrarisallterriotit 2UM ^V«zZ-
tsr^itdlöll clsr Mc>n3.t«rs.tö. bei
sokortlxsr ^i.hlunx sehr biiiiss
ahnussedsn. 469

l.msedükl8tr. 7, 2. Stock,
8t. (Zsilen.

^konatsralen Za/iien ist an-/l
eine i^llnst, «iie Keiernk »ein »iii.

51c! mit 5töclc, vsmsn-5Ic!lcostüm, ciunlcelbrsun, 0smen-5lc!sckuks, l>Ir. 41,
rlsrrsnlclsici unci /Vtsntsl. Allos ssbr gut srksltsn.

i?az iscn uiiecier ö/>viz /ür ci'/azzer/

kür Me koalwmsUoa
smpksdls ied raiet, bstztsuiz io sstir sedöllsv HsratZsii,

vsiss unä karbiZ, ksins Wägers ia Zsicks, lotsrloek,
öaumvoils, Loeiksa, Lslbstbiaäsr, LossrlträAsr,
LoeixsotiÄltsr io jsäsr ?rsislk>.xs. Rsbattvereil»

^»ll ViR,. l.VUIlNgvI' IM 0VK»SN
i)az nenn' icn mir eine t?mv/eninnx/

Vorschlag für den Speizettel der nächsten
14 Tage.

18. März: Mittagessen: LauSWppe mit
Kartoffeln. Mseschnitten (im Ofen). Gekochtes
Dörrobst. Abendessen: Milchkaffee. Rösti,
Salat oder Kompott.

^Va, so «cniirnni /incie icii nun cias ^l/ittax- nnci
^benciessen niciit/

Aarga«
Staatsrechnung 1941

Zofinaen, 24. März. » Die Staatsrechnung weistfür das Jahr 1941 die bisher nie erreichte Summe
von. 46,k>6 Ar. Einnahmen aüT Budgetiert

l/n' sc?nu>in<ieit/

ösr
i^sstsursrii

ivon^sri-Lsis
Lsgiüclrsnci iii cis, iZiicic von -is, Is-!5S ciss Xc>n-
Sroi>iisu5S5 sut Sss uncl vsr>i,gs,
Vsnüüs sus i<ücks unc! i<siis,. 7si° 7 S6 ZI>

V Q ^ ^ «
krics Ictiivrsiisi'koß» ^imm-r von 3 »n un6

k-stsur-llt. ^si. 24217. Vesit2-r: r. lcspp-nt>«rx-r

rs u ci s
s rn ^ s ss r>

0KII.I. SkkU
Keuengssse2S Iei.2 7S4i
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